
 
 

Nicht im öffentlichen Interesse  

 

Ein Projekt der SJD – Die Falken Mannheim,  

in Kooperation mit der DIDF Jugend Mannheim und der Hochschule Mannheim 

 

Rassismus findet oft im Alltag statt. Das Projekt „Nicht im öffentlichen Interesse“ wird eine 

Plattform sein, auf der Jugendliche und junge Erwachsene von ihren Erfahrungen mit 

Rassismus im Alltag berichten können. Sie werden in Mediengestaltung geschult, so dass 

sie selbst Medienformate (Audio, Visuell) entwickeln, umsetzen und über die Projektkanäle 

veröffentlichen können.  

 

Hinter der Plattform wird eine Vielzahl an Möglichkeiten stehen, persönliche Erfahrungen von 

Rassismus zu teilen und zu thematisieren. Über eine Website und Social-Media-Kanäle wird 

aufgerufen mitzumachen, es werden direkt Geschichten gesammelt und fertige Formate 

(z.B. Podcastst) veröffentlicht werden.  

 

Unser Ziel ist es, mit Hilfe dieser Geschichten und Erfahrungsberichten die Öffentlichkeit auf 

Alltagsrassismus aufmerksam zu machen, zu sensibilisieren, aufzuklären und so die stille 

Akzeptanz von alltäglichem Rassismus aufzubrechen. Wichtig ist uns, dass Menschen, die 

diskriminierende Erfahrungen gemacht haben, sehen, dass sie nicht allein sind, dass es sich 

um strukturelle und nicht um individuelle Erfahrungen handelt, dass sie sich austauschen 

können und gemeinsam Lösungsstrategien entwickeln können.  

Über Netzwerkarbeit und zusammen mit Kooperationspartner*innen werden wir dem Projekt 

zu mehr Reichweite verschaffen.  

 

Kontakt:  

SJD – Die Falken Mannheim // F7, 22 – 23 // 68159 Mannheim 

Telefon: 0621 101722 // Web: sjd-falkenmannheim.de  

 

Projektverantwortlicher: 

Andreas Lindemann // E-Mail: andreas.lindemann@sjd-falkenmannheim.de 
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